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PROTOKOLL 25.09.2023, 18.30 Uhr  

Ort Wärmestube, Vimystraße 3 
 
Anwesend: Vivian Rasemann, Dr. Charlotte Reitsam,  

Irmgard Schiffer, Sabine Bock, Dr. Odo Weyerer medmobil  

 

1. Aktuelles  

• Bei der Diakonie gab es einen Personalwechsel in der Vorstandschaft. 

Ansprechpartner sind nun Susanne Noller (für den Tisch füreinander) und Philipp 

Blümle als neuer Vorstand. 

• Am 20.10.2023 ist im Elternhaus des KBW 16.00 -19.00 Uhr (Kammergasse 9) 

ein Herbstfest für Familien gemeinsam mit dem Verein Wärmestube Menschsein 

e.V. (DJ vorhanden). Alle sind herzlich dazu eingeladen 

2. Nutzung Wärmestube – neues Konzept 

Frau Schiffer erklärt die Notwendigkeit, das Konzept der Wärmestube breiter auf zu- 

stellen. Durch Corona sind etliche Kontakte weggefallen und nur mehr ca. 10 Gäste 

regelmäßig in der Wärmestube. 

Die Vereinsarbeit  „Freisinger Wärmestube MenschSein e.V.“ richtet sich nicht 

vorrangig an Obdachlose, sondern möchte Menschen in schwierigen Lebenslagen 

Hilfestellung geben. Das ist nicht nur eine Frage des Geldes, sondern vor allem auch 

des gemeinsamen Miteinanders. Insbesondere Menschen mit geringem Einkommen 

oder ohne Familienanhang suchen Kontakte und Treffpunkte. Sie  trauen sich jedoch 

nicht in die „Wärmestube“, da der Name mit Obdachlosigkeit in Verbindung gebracht 

wird.  

Die Räumlichkeiten könnten nicht nur zur Essensausgabe, sondern für 

unterschiedliche Angebote, die noch in Freising fehlen, genutzt werden,  

insbesondere auch für einen offenen Sonntagsbrunch. Auch Alleinerziehende mit 

Kindern wären eine mögliche Zielgruppe, sowie Senior*innen, die einen Treffpunkt 

mit Kaffee und Kuchen nutzen wollen. Wichtig sind die Regelmäßigkeit des 

Angebotes und die Werbung dafür.  

Dazu müsste der Name des Vereins bzw. die Flyer, Satzung und Homepage 

geändert werden. Ob eine solche Ausweitung des Programms von den 

Vereinsmitgliedern getragen wird, soll auf der Jahreshauptversammlung am 30. 

Oktober durch Abstimmung entschieden werden. 

Dann könnte man in Zusammenarbeit mit den anderen sozialen Einrichtungen in 

Freising und der Presse ein Netzwerk aufbauen, das neue Angebote öffentlich 

macht. 
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3. Sozialpass – Informationen zum Kreistagsbeschluss am 27.07.2023 

Charlotte Reitsam berichtet über den Beschluss im Sozialausschuss und im Kreistag, 

der beinhaltet, dass am 1.März 2024 der Sozialpass ausgegeben wird, sofern sich 

mindestens 10 Gemeinden beteiligen mit entsprechenden Inhalten an 

Ermäßigungsangeboten zum Beispiel für kommunale und soziale Einrichtungen, 

Vereine, Kulturveranstaltungen, Geschäfte.  

Die Stadt Freising wird sich beteiligen. Der Oberbürgermeister unterstützt den 

Sozialpass. Die Stadtverwaltung wird entsprechende Vorschläge machen, die der 

Stadtrat beschließen muss. Darüber hinaus kann der „Tisch füreinander“ sein 

Netzwerk mit einbringen, z.B. Ermäßigungen abfragen. 

Der Sozialpass wird ausgedruckt im Landratsamt bzw. im Jobcenter und wird für 1 

Jahr gelten. In der Beschlussvorlage vom 20.07.2023 sollen folgende 

Personengruppen den Sozialpass ausgedruckt bekommen, bzw. beantragen können: 

 

3. Korbiniansumzug 

Zum Korbiniansumzug 2024 wollen sich Agenda-Gruppen (z.B. Menschen mit 

Behinderung, Tisch Füreinander, Migrationsrat, Faires Forum) zusammen tun mit 

dem Thema „Vielfalt in Bewegung“, was durch unterschiedliche Bewegungsarten mit 

Rad, Rollstuhl etc. dargestellt werden soll. 

4. Sonstiges 

Charlotte Reitsam lädt Frau Laschinger (Sniorenbeauftragta) ein, die sich die 

Räumlichkeiten der Wärmestube anschauen möchte.  

5. Nächster Termin „Tisch füreinander“ 

 

6. November, 18.30 Uhr in der Wärmestube, Vimystraße 3 

 

Freising, den 28.09.2023  
Protokollführerin Dr. Charlotte Reitsam 


